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gründungen und Ausbeutung des Publikums. Die Erfahrungen, die man dagegen
mit dem englischenSystem-der kleineu Aktie und der Sukzessivgrüuduug gemacht
hat, ermutigen wahrlich nicht zur Nachahmung. Es mag sein, daß die Kapital¬
beschaffung iu wirtschaftlich weniger erschlossenen Ländern durch das deutsche Aktien¬
gesetz erschwert wird. Dieser Nachteil trifft aber weit schwerer die unsoliden,
die phantastischen oder schwindelhasten Unternehmungen, als die auf gesunder
Grundlage stehenden. Hier heißt es pnricipÜ3 ob3w; einen als heilsam erkannten
Grundsatz sollte man nicht so leichten Herzens aufgeben oder doch bessere Gründe
dafür beibringen als die Motive, wenn sie darauf hinweisen, die Chinesen
könnten zur Überzeugung kommen, daß die Deutschen die englischenRechts¬
einrichtungen für besser halten oder englischen Schutz dem deutschen vorziehen.

Spectator

BücherMe
Michaelis, vr. Paul: Von Bismarck diS Beth-

man». Berlin, Schuster 6 Loesfler. M. 4.—.
Wciscr, Karl: JesnS. Eine dramatische Dichtung

m vier Teilen. Leipzig, Philipp Reclani in».
Je M. 0.20.

Svctcr, Max: Die chemischen Grundstosse.
Leipzig, Philipp Reclam juu.

Huch. Friedrich: Peter Michel. Eiu komischer
Roman. München,Martin MörikeS Verlag. M.2—.

Fester, Dr. Adols: I ng end crinncrnugen und
KriegSvriefe eines Altfrankfurters.
Halle a. S., Max Niemehcr.

v. Scidlil,, W.: Geschichte deS japanischen
Farbenholzschnittes. 2. Aufl. DieSd-u.
Gerhard Kühtmann. M. 2S.—.

Brilin, Dr. Karl: Der Modernismus und die
Freiheit der Wissenschaft. Freidmg i. Ar.,
Hcrdersche Vcrlagshandlung. M. 0.76.

„Revision"Treuhand.Aktien-Gesellschaft. Instruktion
für die Revisoren der Gesellschast. Erster Teil.
Berlin, Otto v. Holten.

<--^
Soeben erscheint in unserm Verlage:

Botscharow
der Großkaufmann
Llus einer russischen Kleinstadt
Von Alexander Andreas

Preis M. 4.— gehestet, M. 5.— gebunden in Leinen

Ansre Leser werden in Herrn Botscharow einen alten
Bekannten erkennen: er ist der „Vertreter der kaufmännischen
Nation", den sie sicher mit vielem Vergnügen in dem kürzlich
in den Grenzboten erschienenen Roman „Im Flecken" geschildert
fanden. Botscharow der HroßKaufmann ist die Buchansgabe
von Im Il'ecken, allerdings etwas erweitert und mit einem
neuen Schlußkapitel.

Das Buch bildet in seiner eleganten Ausstattung emen
vornehmen Geschenkartikel. Bestellungen vermitteln alle Buch¬
handlungen.

^

Berlin ZV/. 11, Anfang April 1911 Verlag der Grenzboten
Bernburger Str. 22s 23 G. m. b. Ä.
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Hrsiods Wcrlc. Nbersctzi von I. H, Voß, Tübingen,
I. C, B. Mohr, Igll.

Einen Neudruck von Hcsiods Werken in der alteu
treffliche» Voßischen Übersetzung, dem mich die
Fragmente nicht fehlen, hat Bcrtha Kcru-v. Hort-
maun mit einer kuappcu, klaren Einleitung und
sparsamen Anmerkungen versehen. Die Griechen
stellten Hesiod, den Sänger der Sitte und der
Arbeit, den mythenkundigenDichter der Thcogonie
nnd der Werke und Tage, neben Homer; iu unseren
Tagen weis; man von dem ernsthaften Vöotcr, der
ein rechtes Gegenstück zu dem schönhcitSfrcudigen
Kleinasiaten darstellt, meist wohl nur aus zweiter
Hand, Wer die Werke selbst kennen lernen will,
dem sei diese neue Ausgabe, die ansprechend aus¬
gestattet ist, bestens empfohlen, A,

Bic, Oskar: Klavier, Orgel, Harmonium, das
Wesen der Tasteninstrumente, (Aus Natur
und Geisteswclt,) Leipzig, V, G. Tenbuer,

Das Büchlein, das iu quellendem, klangvollem
Stil geschrieben ist, gibt wertvolle Aufklärungen.
Insbesondere wird der Musikfreund die faßliche
Darstellung des nenzcitlichen Hammcrklaviers
freudig begrüßen. Für das Harmonium tritt Bie
warmblütig ein. Er beleuchtet feiue Stellung zum
Klavier („das Klavier haben wir, das Harmonium
hat uns mehr") und zieht den Schlich, dasz das
Harmonium einer kleinen Gemeinde von intimen
Hörern ciu trauter Freund werden könne,

w, Al.
Frcsenius, Sigismuud Wilhelm: Staatsbürger¬

liche Erziehung und Bodenreform, (So¬
ziale Zcitfrcigcu, Heft 46.) Berlin, Bnchhandlung
„Bodenreform" G, m, b, H, M, 0,60,

v, Gosjlcr, General: Über dcu Mißerfolg stra¬
tegischer Operationen, Stuttgart, Deutsche
Verlags-Austalt, M, 2—,

Grand-Cartcrct, John: Deutschland und Frank¬
reich, Ein Wort zur Verständigung, Vouu, Albert
Ahn, M. 1.60.

v. Perfall, Frhr, A,: Der Jäger, Jagderziihlnugcn
nnd Skizzen, Leipzig, Grcihleiu K Co. M, 3,—

Als Poet, Natnrsrennd und Weidmann besitzt
Persall alle die Eigenschaften, die ihn befähigen,
ans dem Jagderlebnis ciu Kuustwcrl zu schaffen.
Keine weilen Jagdrcisen schildert er, über keine
Massenstrcckcngibt cS zu berichten, sondern kleine
Ereignisse aus dem Jägerlebcn sind es nur, die
der Verfasser uns miterleben läßt, aber gerade
darin liegt der Wert des köstlichenBnches, dasz
wir alles, was wir darin lesen, auch miterleben,
Perfall hat, wie wenige sonst, von früh ans ciu
iuuigcs, persönliches Verhältnis zu der ihn um¬
gebenden Natur seiner Heimat gehabt; seine Fcin-
fühligkeit.seincErdeunähc bcsähigcnihn, den zarteste»
Stimmungen verstehend zu lauschen, Iu seiner Jugend
war er mit W, Leibl eng befreundet. Das Titelbild
des Buches gibt das 'bekannte Bild „Der Jäger"
von Leibl wieder; der Freundschaft zwischen:!dcn
beiden Künstlern, zumal der Zeit, iu der das Bild
geschaffen wurde, ist die erste Skizze gewidmet.
Allen Verehrern Leibls wird diese Erzählung von
größtem Interesse sciu, gibt sie doch einen Einblick
in die Schaffcnsarl des wortkargen Meisters, der
wie Persall im innigsten Verkehr mit der Natnr
stand, Kein Wunder ist's, dasz sie sich da fanden,
der Maler nnd der Poet, M.

Wassermann, Jacob: Der Literat oder Mythos
nnd Persönlichkeit, Leipzig, Insel-Verlag.
M, 2,60,

Mattsbach, Dr, Joseph: Der Eid wider dcu Mo¬
dernismus und die theologische Wissen¬
schaft, Köln, I, P, Vachem, M. 1.60.

Wroblcwska, Mia: Das alle Bild, Tagcbuch-
blättcr einer jnng Gestorbenen, Berlin, Knrt
Venelendorff, M, I,—,

Frhr.Marschall v.Biederstem,F.: Verautwortlich -
tcit u u d G e g euz eich nuug b ei An o rd n un g cu
des Obersten Kriegsherrn, Berlin, Franz
Bohlen, M, 12,-,

Verantwortliche Schristleiter: sür den politischen Teil der Heransgeber G e or g c C leino w - Schöneberg, für den
litcrarischen Teil und die Redaktion Heinz Amelung-Schöneberg, — Manuskriptsendungcn und Briese werden
ausschließlich au die Adresse der Schriflleitung Berlin SV. II, Bernbnrger Straße 22 s/23, erbeten, — Sprechstunden
der Schriftleitnng: Montags 10—12 Uhr, Donnerstags 11—1 nnd i/-4—i/zK Uhr, — Verlag: Verlag der Grenz-

boten G.m.S.H. in Berlin LV. 11.

Anzeigen-Annahme für diesen Teil beim Verlag der Grenzboten G. m. b. H.,
Berlin 8>V. 1l, Bernburger Straße Ws/23.

Stellennachweis.
(Aus der TageS- und Fachpresse,)

Anfragen zu richten unter Beifügung von Rückporto an
die GeMstsstelle der Grenzboten, Berlin SV, 11,

X. Mr Akademiker.
433. Pfarrer, IS, 10, (2600 M,), Sachsen,
441, Prediger, Westpr,, bald (2460 M,),
442, Pfarrer, Sachsen, bald,
44», Hilfsprcdincr, (3000 M,), Rhcinld,
444, Pfarrer, 1,10„ Oderbrnch,
446, Pfarrer (Grdg, Kl, I), Sachsen,
440. Zweiter Bürgermeister (4600 M.). bald, Sachsen,
447, Bürgermeister (3600 M,), bald, Schlesien,
451, Pfarrer, 1, 7„ Schlesien,
462, Hilfsprcdigcr (2400 M,). fofort, Sachsen,
463, Hauslehrer, erst, f, 10j, Knab,, Mecklenburg,
464, Pfarrer, bald, Westpr,
4M, Hauslehrer f, 3 Kinder (Philologe),
4S1, Hauslehrer f. Untcrprim, u, 2 Kinder (Philologe),

Westfalen,
ö. Mr Damen.

384, Erzieherin, ev„ jg,, mus., gepr,, I, 0„ Sachsen,
448, Erzieherin (mus,), 26—40'Jahr, f, 2 Mädchen,

16 u, 10 J„ Rußland,

44S, Erzieherin, 1, resp, 16, 8„ Mccklbg,
460, Erzieher!», gepr,, mns, (im Ausland gcw,), l, 8.
466, Erzieherin, bald zn 3 Kind, (perfekt Franz, u.

Mus,), Baden,
46S, Erzieherin, 1, resp, 16, 8„ s, 11 jähr, Kuab-u,

Mecklbg,
467, Erzieherin (Schweizerin bevorzngi), s, 14 jähr,

Miidch, (perf, Eugl, u. Frz.), Pommern, ^
468, Erzieherin, 1, 7„ f, 16>ähr,Mädch, (mus„ cv„ erst),

Hannover,
460, Erzieherin, I, 7„ f, 2 Mädch, (Mns,), Pommern,

Stellengesuche.
Die ersten 3 Zeilen kosten 2 M, jede weitere

Zeile 1 M, _^

Keutncmt tt. D. mit tadelloserVergangen¬
heit sncht Stellung als Grzielicr bezw.' Leiter
einer Erziehungsanstalt, Entsprechende Vor¬
bildung vorhanden, Offerten unter T, H. 639
an die Grenzboten, Berlin 3^. 11.

Für vorflehende Inserate verantwortlich: Karl Schulze in Berlin-Schmargendors.
Druck: „Der ReichSbote" G, m, b. H. in Berlin SV, 11, Dessaucr Straße 37,
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